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Förderperspektiven 
zur Umsetzung ausgewählter Maßnahmen 

des Masterplans Radverkehr



SEITE 2Klimaschutzmanagerinnen Julia Witter und Kristina Schneider • Radkonferenz 29.02.2016

Förderprogramme

• Die Nationale Klimaschutzinitiative

• Leader- EU Förderung

• Fördermittel der LNVG
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Nationale Klimaschutzinitiative

Die Kommunalrichtlinie

„Richtlinie zur Förderung von 
Klimaschutzprojekten in 
sozialen, kulturellen und öffentlichen 
Einrichtungen 
im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative“ 

Gültigkeit: mind. bis 31.08. 2017

Antragsberechtigt:
� Kommunen und kommunale Zusammenschlüsse
� Betriebe, Unternehmen und sonstige Einrichtungen, 

die zu 100 Prozent in kommunaler Trägerschaft 
stehen sowie kommunale Eigenbetriebe 
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Leader EU- Förderung

Das Regionale Entwicklungskonzept

Gültigkeit: mind. bis 2020

Antragsberechtigung und Förderhöhe 
(Göttinger Land):
� Öffentliche Träger (50%)
� Vereine, Verbände und Institutionen (80%)
� Private oder Gewerbliche Träger (20%)
� Keine explizite Maximalsumme

Antragsberechtigung und Förderhöhe 
(Osterode am Harz):
� 60% pro Antragsteller
� Maximalsumme 100.000 €
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Förderung durch die LNVG 

Förderung von Mobilitätsprojekten

• SPNV (Bahnhöfe, Fahrzeuge, 
Schienenstrecken)

• ÖPNV (Haltestellen, Busse, Stadtbahnen)

Gültigkeit: unbegrenzt je nach 
Förderprogramm

Antragsberechtigung:
� Kommunale Gebietskörperschaften
� Verkehrsverbünde
� Verkehrsunternehmen
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Nachhaltige Mobilität in der Kommunalrichtlinie

• Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur

• Mobilitätsstationen

Maximalsumme: 350.000€ / Kalenderjahr/ 
Antragsteller

• Radabstellanlagen
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Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur

• Radverkehrsanlagen in Form von Radfahrstreifen, Schutzstreifen, 
Fahrradstraßen oder baulich angelegten Radwegen (Lückenschlüsse)

Nicht gefördert werden innerörtliche gemeinsame Geh- und 
Radwege!

• Radschnellwege, die zu einer Erhöhung des Radverkehrsanteils bei 
mittleren Distanzen (≥ 5 km) führen 

• die Umgestaltung bestehender Radverkehrsanlagen, um sie an ein 
erhöhtes Radverkehrsaufkommen anzupassen 

• die Umgestaltung von Knotenpunkten mit vorbildlicher Radverkehrs-
führung

Nicht zuwendungsfähig sind unter anderem Ladeinfrastruktur, 
Brücken, Unterführungen, Bahnübergänge und Planungsleistungen 
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Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur

Scharzfelder Straße – Ortslage Bad Lauterberg (SV Kaulen)

Beispiel Schutzstreifen 
(innerorts)

• Kosten der Markierung: 15-25 €/m

Förderquote 50%
finanzschwache 

Kommunen bis zu 62.5%

Kosten Förderung 
50%

Förderung 
62,5%

4300 m x 
15€

64.500 €

Eigenanteil
32.250€
Förderung
32.250€

Eigenanteil
24.187€
Förderung
40.313€

4300 m x 
25€

107.500 €

Eigenanteil
53.750€
Förderung
53.750€

Eigenanteil
40.312€
Förderung
67.188€

Förderquote 50%
finanzschwache 

Kommunen bis zu 62.5%
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Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur

Beispiel Lückenschlüsse und 
Ausbau Radwegenetz

• Kosten des Ausbaus: ≈ 175.000€/km 

Kosten Förderung 
50%

Förderung 
62,5%

2000m

350.000 €

Eigenanteil
175.000 €
Förderung
175.000 €

Eigenanteil
131.250 €
Förderung
218.750 €

EFRE Masterplan:  Modell -Baumaßnahme westlich Settmarshausen/ Frühjahr 2015

nicht förderfähig: Brücken, Unterführungen, 
Bahnübergänge und Planungsleistungen 

Förderquote 50%
finanzschwache 

Kommunen bis zu 62.5%
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Radabstellanlagen

Gefördert wird…
� die Überdachung von Radabstellanlagen, 
� die Aufstellung von ggf. wettergeschützten Fahrradbügeln 
� die Einrichtung von Fahrradgaragen und -stationen

Antragsteller für Radabstellanlagen können auch Kitas oder Schulen sein!

Kosten Förderung 
50%

Förderung 
62,5%

Dach
+ 12 Bügel 
(20m²)
11.400  €

Eigenanteil
5.700 €
Förderung
5.700 €

Eigenanteil
4.275€
Förderung
7.125 €

nicht förderfähig:
Ladeinfrastruktur!

Förderfähigkeit anderer 
Programme prüfen!

Förderquote 50%
finanzschwache 

Kommunen bis zu 62.5%
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Mobilitätsstation

Voraussetzungen…
� Verfügung oder Besitz der Fläche
� Station weist Car-Sharing Station aus
� Befragung über die Wirkung des Car-Sharing Ansatzes

Kosten Förderung 
50%

Förderung 
62,5%

Lt. team red
Gutachten 4

60.000€

Eigenanteil
30.000 €
Förderung
30.000 €

Eigenanteil
22.500 €
Förderung
37.500 €

nicht förderfähig:
Ladeinfrastruktur und 
Fahrzeuge

Förderfähigkeit anderer 
Programme prüfen!

Förderquote 50%
finanzschwache 

Kommunen bis zu 62.5%
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Ladeinfrastruktur

Förderprogramm zur Beschaffung von Ladegeräten für 
Elektrofahrräder und Elektroautos an B+R und P+R Stationen an 

ÖPNV Anlagen Niedersachsens

Kosten Förderung bis 
zu 75%

Minimum

35.000€

Eigenanteil
8750 €
Förderung
26.250 €

Voraussetzungen:
• Schnellladegeräte für E-Fahrzeuge
• Mehrere Anschlüsse pro Ladestation für E-Fahrräder
• Zweckbindung 5 Jahre
• Mindestinvestition (inklusive Kabelverlegung, etc.) 35.000 €

Kleinere Projekte sind als Sammelantrag über ZVSN realisierbar 
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Wegweisungssysteme

Förderfähig als Maßnahmen zur Optimierung und Weiterentwicklung 
touristischer Standorte (REK Göttinger Land/ REK Osterode am Harz)

Mobilpunkte- Verkehrsknoten Nahmobilität
Förderfähig als Maßnahmen zur Verbesserung des Zugangs zum 

ÖPNV und flexiblen Bedienformen (REK Göttinger Land)

Investitionen in begleitende Radverkehrsinfrastruktur

Förderfähig als Maßnahmen zur Erreichbarkeit der Grundzentren 

und Versorgungseinrichtungen  mit Fahrrädern und Pedelecs
(REK Göttinger Land)
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• Förderung bedarf immer Einzelfallbetrachtung

• Möglichkeiten zur Verzahnung verschiedener Programme 
ausloten

• Programme der EU, des Bundes und der Länder sind 
kombinierbar

• Innovation lohnt sich

• Masterplan als Basis zur Ausgestaltung individueller 
Projekte nutzen

Julia Witter Kristina Schneider
Herzberger Straße 5 Reinhäuser Landstraße 4
37520 Osterode am Harz 37083 Göttingen
julia.witter@landkreis-osterode.de schneider.k@landkreisgoettingen.de
05522/960183 0551/525798

FAZIT


